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KUMMERFELDER SPORTVEREIN VON 1960 e.V. 
SPARTE FUSSBALL 

 

 

Protokoll der Sparten-Jahreshauptversammlung am 10.03.2026 

Anwesenheitsliste: Anlage (25 Teilnehmer) 
Tagesordnung gemäß Einladungsschreiben 

Beginn: 21:03 Uhr 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Für den Vorstand eröffnet der 1. Vorsitzende Tim Finnern die Jahreshauptversammlung und 
begrüßt die Anwesenden. 

 

2. Bericht der Spartenleitung 

2.1. Bericht des 1. Vorsitzenden 

Tim Finnern berichtet über die Situation der Sparte Fußball. 

Die 1. Herrenmannschaft spielt in der Bezirksliga und steht aktuell auf Platz 1 der Tabelle, mit 
einer sehr beeindruckenden Tordifferenz von +31. Insgesamt ist eine klar positive sportliche 
Entwicklung zu erkennen. Ein möglicher Aufstieg ist in Reichweite, wichtig ist jedoch, die 
laufende Saison konzentriert zu Ende zu spielen. Co-Trainer Maximilian Gloszat wird seine 
Tätigkeit aus privaten Gründen beenden, insgesamt wird die Zusammenarbeit zwischen Trainern 
und Spielern aber als gut beschrieben. 

Bei den Alten Herren belegt die Mannschaft derzeit Platz 2. Die Aufstiegssituation ist noch 
unklar, die Stimmung in der Mannschaft ist jedoch sehr gut. 

Für die kommende Saison wird es weiterhin keine 2. Herrenmannschaft geben. 

Positiv hervorzuheben sind neue Sponsoren, die gewonnen werden konnten. Ein besonderer 
Dank geht an Stefan Krohn, der sich hier stark engagiert, sowie an Stefan „Fleischi“ 
Fleischanderl, der ihn in seiner Arbeit unterstützt. 

Anschließend erklärt Tim Finnern seinen Rücktritt vom Amt des 1. Vorsitzenden. Eigentlich 
wollte er dieses noch bis zum nächsten Jahr fortführen, jedoch fehle ihm inzwischen die Kraft, 
das Amt weiterhin auszuüben. In den vergangenen Jahren habe er viele Aufgaben und 
Funktionen übernommen; das sei ihm lange leichtgefallen, sei nun aber nicht mehr in diesem 
Umfang möglich. Er äußert den Wunsch, dass Verantwortung künftig auf mehrere Schultern 
verteilt wird, und bietet zugleich an, den neuen Vorstand nach Kräften zu unterstützen. 

In einem Rückblick auf die vergangenen Jahre erinnert er an viele gemeinsame Erlebnisse – 
Freundschaften, Turniere, Fahrten (u.a. Berlin/Fanmeile) sowie sportliche Höhen und Tiefen. Er 
bedankt sich bei allen für die Zusammenarbeit und Unterstützung. 
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Im Anschluss erklärt auch Stefan Krohn, dass seine Position ebenfalls zur Wahl steht. Beruflich 
sei er inzwischen so stark eingebunden, dass er sein Amt nicht mehr in dem Maße ausüben 
könne, wie es erforderlich wäre. Er möchte sich nicht vollständig aus der Sparte zurückziehen, 
jedoch nicht erneut kandidieren, sondern zukünftig im Hintergrund unterstützen. 

2.2. Bericht des Jugendwartes (1. Jugendwart) 

Frank Ressel erklärt, dass er sich den Ausführungen von Tim Finnern und Stefan Krohn 
anschließen könne. Auch er habe für sich entschieden, dass es an der Zeit sei, den Posten an 
eine jüngere Person zu übergeben. Er sei „zu alt für das Amt“ und sehe auf dem Platz bereits 
geeignete Nachfolger. 

Er spricht sich ausdrücklich dafür aus, Michael („Michi“) Kälberloh als neuen Jugendwart zu 
wählen. Er habe sich im Vorfeld umgehört und möchte Michi hiermit empfehlen. Er bietet an, 
das Amt übergangsweise gemeinsam mit ihm zu führen und ihn in der Einarbeitung zu 
unterstützen. 

Zum Stand der Jugendarbeit berichtet Frank Ressel: 

Die letzte Saison sei organisatorisch sehr herausfordernd gewesen („Chaos ohne Ende“), 
letztlich aber gut ausgegangen. 

Teilweise konnte nur einmal pro Woche trainiert werden, dennoch habe der Spielbetrieb 
aufrechterhalten werden können. 

Aktuell gibt es 13 Mannschaften mit insgesamt ca. 230 Kindern aus Borstel-Hohenraden, 
Kummerfeld und Prisdorf. 

Die sportliche Leistung stuft er insgesamt als mittel bis eher schwach ein; hier bestehe 
Verbesserungsbedarf. Positiv hervorzuheben ist eine starke A-Jugend sowie die perspektivisch 
nachrückende B-Jugend. 

Derzeit sind rund 36 Trainer und Betreuer im Einsatz. 

Durch den Bau des Kunstrasenplatzes in Borstel steht dort vorübergehend kein Spielfeld zur 
Verfügung. Die Borsteler Mannschaften trainieren daher überwiegend in Kummerfeld, was zu 
einer weiteren Verknappung der Trainingsflächen geführt hat. Hinzu kamen witterungsbedingte 
Einschränkungen (starker Schneefall). 

Um den Trainings- und Spielbetrieb dennoch zu sichern, wurden zusätzliche Hallenzeiten in 
Prisdorf organisiert und in Kummerfeld zum Teil bis 22:00 Uhr am Freitag genutzt. 

Da reguläre Spielmöglichkeiten zeitweise kaum gegeben waren, wurde ein Hallenturnier in der 
Turnhalle organisiert. Der Aufbau begann bereits um 6:30 Uhr, der Parkplatz war aufgrund des 
Schnees blockiert, ein Gemeindearbeiter (Frank Fenger) half bei der Räumung mit seinem 
Trecker. Das Turnier war gut besucht, die Eltern organisierten ein umfangreiches Buffet, wofür 
Frank Ressel seinen ausdrücklichen Dank ausspricht. 

Für den Sommer ist ein weiteres Turnier geplant. Zusätzlich wird ein Fußballcamp im Sommer 
durchgeführt. Frank Ressel bedankt sich bei allen Trainern, Betreuern, Eltern und Unterstützern 
für ihr Engagement. 
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2.3. Bericht der Schiedsrichter 

Da Schiedsrichterobmann Henning Siever nicht anwesend ist, übernimmt Tim Finnern den 
Bericht. 

Er berichtet, dass sich die Situation im Schiedsrichterbereich deutlich verbessert hat. Die vom 
Verein zu zahlenden Strafen konnten von über 800 € auf aktuell nur noch rund 150 € reduziert 
werden. 

Tim Finnern hebt hervor, dass Henning Siever aus seiner Sicht einer der besten 
Schiedsrichterobleute ist. Durch dessen engagierte Arbeit, sein großes Netzwerk und seine gute 
Organisation konnte der Sparte viel Geld erspart werden. Seine Arbeit sei „Gold wert“ und bringe 
dem Verein in vielerlei Hinsicht positive Effekte. 

Später in der Versammlung ergänzt Henning Siever selbst, dass es weiterhin viel Spaß mache, 
als Schiedsrichter tätig zu sein und dass sich alle um gute Leistungen bemühen. Man müsse auf 
dem Platz oft sehr schnell Entscheidungen treffen. Interessierte können sich jederzeit bei ihm 
melden – Schiedsrichter werden in jedem Alter gesucht. 

2.4. Kassenbericht 2025 

Melanie Molz stellt den Kassenbericht für das Jahr 2025 vor. Die wichtigsten Einnahmequellen 
sind Mitgliedsbeiträge, Spenden, Sponsorengelder sowie Einnahmen rund um den Platzbetrieb. 
Einzelne Positionen werden von ihr näher erläutert. 

Im Anschluss erklärt Melanie Molz, dass sie das Amt der Kassenwartin gern abgeben möchte. 
Berufliche Belastung und familiäre Situation ließen die Ausübung des Amtes in der bisherigen 
Form nicht mehr zu. Sie möchte künftig die Mannschaft lieber im Hintergrund und ohne offizielle 
Funktion unterstützen. 

 

3. Bericht der Kassenprüfer und ggf. Entlastung des Vorstandes 

Herr Andre Moheit berichtet als Kassenprüfer, dass die Kasse geprüft wurde. Geprüft wurden 
insbesondere Anfangs- und Endbestände, Gehaltszahlungen sowie kleinere Ausgaben (z.B. 
Müsli-Riegel). Es gab keinerlei Auffälligkeiten, die Kasse wurde ordnungsgemäß geführt. 

Ein besonderer Dank geht an Melanie Molz für ihre geleistete Arbeit. 

Andre Moheit spricht sich dafür aus, den Vorstand zu entlasten. 

 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig. 

 

4. Neuwahlen 

Vor Eintritt in den Wahlgang ergreift Stefan Krohn das Wort. Er betont, dass sowohl er als auch 
Tim Finnern dem Verein und der Mannschaft weiterhin eng verbunden bleiben wollen. Sie 
werden sich insbesondere in der Saisonvorbereitung, in der Betreuung der Mannschaft und bei 
Themen wie Teamausstattung weiterhin einbringen. Wichtig sei jedoch, dass die offizielle 
Verantwortung künftig auf mehrere Schultern verteilt wird. Beide werden also nicht „weg“ sein, 
sondern nur nicht mehr in offizieller Vorstandsposition. 
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4.1. Wahl des/der 1. Vorsitzenden 

Tim Finnern stellt klar, dass er keinen „Scherbenhaufen“ hinterlassen möchte; man habe sich im 
Vorstand intensiv um eine geordnete Übergabe bemüht. 

Er berichtet, dass sich insbesondere Ann-Christin Finnern-Ständer (Anne) im Vorfeld stark 
gemacht habe, um eine Lösung für die künftige Besetzung des Vorsitzes zu finden. Nach 
Gesprächen mit Torben Hansen erklärt Tim Finnern, dass dieser bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen, und schlägt Torben Hansen als neuen 1. Vorsitzenden der Sparte Fußball vor. 

Torben Hansen nimmt die Wahl an. 

Er wird einstimmig gewählt. 

Torben berichtet kurz über sich: Er ist seit 15 Jahren im Fußball aktiv, kann verletzungsbedingt 
selbst nicht mehr spielen und möchte den Verein nun als Vorsitzender unterstützen. Er freut sich 
auf die Aufgabe und auf die Zusammenarbeit mit den übrigen Verantwortlichen. 

Torben wird die laufende Saison als Spieler regulär zu Ende führen und zur neuen Saison offiziell 
in die Vorstandsarbeit einsteigen. Perspektivisch wird für die übernächste Saison die 
Wiederaufstellung einer 2. Herrenmannschaft angestrebt. 

4.2. Wahl des/der 2. Vorsitzenden 

Es werden keine Vorschläge für das Amt des/der 2. Vorsitzenden gemacht. 

Der Posten bleibt vorerst unbesetzt. 

4.3. Wahl des/der Kassenwart/in 

Melanie Molz berichtet, dass sie sich im Vorfeld Gedanken über eine Nachfolge gemacht habe. 
Sie schlägt Nico Giese als neuen Kassenwart vor. 

Nico Giese ist nicht anwesend, wird jedoch von seiner Frau Bianca Giese vertreten. Frau Giese 
bestätigt, dass sie befugt ist, für ihren Mann zu sprechen, und teilt mit, dass Nico das Amt gern 
annehmen möchte. 

Nico Giese wird einstimmig zum neuen Kassenwart gewählt. 

4.4. Wahl des/der Jugendwart/in 

Tim Finnern schlägt Michael Kälberloh als neuen Jugendwart vor. 

Michael Kälberloh nimmt die Wahl an. 
Er wird einstimmig gewählt. 

4.5. Wahl eines/einer 1. Kassenprüfers 

Andre Moheit stellt sich für das Amt des 1. Kassenprüfers zur Verfügung. 
Er wird einstimmig gewählt. 
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5. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes 

Zum Thema Jugendwart wird festgehalten, dass Michael Kälberloh offiziell das Amt des 
Jugendwartes übernimmt, Frank Ressel ihn jedoch bis zum Saisonwechsel aktiv unterstützen 
und eine geordnete Übergabe begleiten wird. 

Schiedsrichterobmann Henning Siever, der später zur Versammlung hinzukommt, berichtet 
nochmals kurz über die Schiedsrichtersituation. Es laufe insgesamt gut, alle gäben sich große 
Mühe. Wer Interesse habe, Schiedsrichter zu werden, möge sich gern bei ihm melden. 

Bianca Giese nimmt Bezug auf eine bereits geplante Veranstaltung am 29.08. und berichtet, 
dass an diesem Termin Unterstützung benötigt wird. Da die Jugendfeuerwehr in diesem Jahr 
nicht teilnehmen kann, stellt sie die Frage, ob die Fußballjugend des KSV die Veranstaltung 
unterstützen könne. 

Es wird um Kontaktaufnahme und weitere Abstimmung gebeten, auch in Abhängigkeit davon, ob 
der KSV an diesem Wochenende spielfrei ist. 

 

Um 21:44 Uhr schließt der 1. Vorsitzende Herr Tim Finnern, ein letztes Mal in seinem Amt, 
die Jahreshauptversammlung. 

gez. Katrin Wybrands 
(Protokollführerin) 

 


